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Angehörige von psychisch Erkrankten 
erleben häufig eine starke Verunsicherung 
und sind sehr besorgt. Zudem müssen sie 
oft zusätzliche Aufgaben übernehmen  
und stossen nicht selten an eigene 
Grenzen. Man will den Liebsten helfen, 
weiss aber nicht immer wie. 

Wie soll ich mit meinem Angehörigen 
umgehen? Sollte ich gewisse Dinge unter­
lassen? Habe ich etwas falsch gemacht? 
Warum verhält sie sich so? Was hat er für 
eine Krankheit? Darf ich mich überhaupt 
als Angehörige an die Therapeutin wenden, 
meine Sicht äussern oder mich anvertrauen? 
Was passiert eigentlich hinter der Therapie­
tür? Wie geht es weiter? 

Der Vortrag versucht, Antworten und Orien­
tierung auf diese wichtigen Fragen zu geben. 

Anmeldung erforderlich: tagungssekretariat@klinikschuetzen.ch
Bei Fragen: tagungssekretariat@klinikschuetzen.ch
www.klinikschuetzen.ch

Im Anschluss laden wir Sie gerne zum Austausch und Apéro ein.

Namir Lababidi
Leitender Arzt, Ambulatorium Aarau
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie FMH
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